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Studium und Spitzensport
Leistungssport wird zumeist in einem Lebensab-
schni� betrieben, in dem zugleich die Grundlagen
für den beruflichen Werdegang gelegt werden.
Die Vereinbarkeit von akademischer Ausbildung
und spitzensportlicher Karriere stellt dabei eine
besondere Herausforderung dar.

Die Universität Bonn hat es sich als „Partnerhoch-
schule des Spitzensports“ zur Aufgabe gemacht,
Studium und Spitzensport in verbesserten Einklang
zu bringen, so dass Sie als Spitzensportler*in Ihren
Studienwunsch bei uns in Bonn realisieren können.

Studium und
Spitzensport
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Der Denker unter Denkern
Judoka Joshua Miethke in der Pose des „Denkers“ von Rodin

� Aktuelle Kaderbescheinigung des zuständigen
Bundesfachverbandes (amtlich beglaubigte Kopie),

� amtlich beglaubigte Kopie Ihrer
Hochschulzugangsberech�gung (z. B. Abiturzeugnis),

� ggf. eine Bescheinigung über die Betreuung durch den
Olympiastützpunkt Rheinland (Köln).

Ob Sie eine Zulassung erhalten oder nicht, hängt von der
Bewerber*innenzahl ab. Sollte es mehr Bewerbungen als zur
Verfügung stehende Studienplätze geben, werden vorrangig
Bewerber*innen, die am Olympiastützpunkt Rheinland
gefördert udn betreut werden, zugelassen. Nachrangig erfolgt
die Auswahl nach dem Grad der Qualifika�on (Ranglistenwert)
und nach Los.

Hinweis für bundesweit zulassungsbeschränkte Fächer:

Für Studiengänge, die im bundesweiten Verfahren
vergeben werden, gibt es keine Sonderquote für im
Spitzensportler*innen. Im Falle der Universität Bonn sind dies
die Studiengänge Humanmedizin, Pharmazie und Zahnmedizin.

Bei nachgewiesener Kaderzugehörigkeit während der
Oberstufe kann jedoch ein begründeter Antrag auf
Nachteilsausgleich gestellt werden.

HOCHSCHULSPORT

Der Hochschulsport nutzt in drei großen Universitätssportan-
lageneigene Räumlichkeiten wie Sporthallen, Gymnas�ksäle,
Tanz- und Fechträume, außerdem Außenanlagen – zum Bei-
spiel Fußball- und Tennisplätze, Beachvolleyballfelder sowie ei-
nen Outdoor-Fitnessparcours mit einer Gesam�läche von
rund 36.000 Quadratmetern. Zu den Highlights des
Hochschulsports gehört das universitätseigene Fitness-Studio
(halle 5). Hier können Sie unter op�malen Bedingungen zu
an den Studienbetrieb angepassten Öffnungszeiten Sportart
begleitend trainieren.

Die Anlagen des Hochschulsports stehen unseren studieren-
den Spitzensportler*innen kostenfrei zur Verfügung.

� www.sport.uni-bonn.de/sportstae�en

HEALTHY CAMPUS BONN

Gesund leben, sich vernün�ig ernähren und viel bewegen –
das sind die Zutaten für lebenslange Gesundheit, Fitness und
beruflichen Erfolg.

Healthy Campus Bonn ist mit dem universitären Gesundheits-
management an der Universität Bonn eine feste Einrichtung
geworden. Das zentrale Anliegen ist die Vermi�lung und
Implemen�erung eines nachhal�gen Gesundheitsbewusst-
seins und bewegungsbezogenen Lebenss�les – letztlich im
Sinne einer lebenslangen Verantwortungsübernahme für die
eigene Gesundheit.

Healthy Campus Bonn hat mit vielfäl�gen Angeboten zu
Ernährung, Bewegung und Gesundheit zum Ziel, das Studien-
umfeld langfris�g a�rak�v und abwechslungsreich zu gestalten.

� www.uni-bonn.de/healthycampus

SONDERQUOTE IM ORTS-NC

Die Universität Bonn hat im Rahmen des Auswahlverfahrens
für örtlich zulassungsbeschränkte Studiengänge eine Son-
derquote eingeführt, die ak�ven Kaderathlet*innen (der
Bundesfachverbände des Deutschen Olympischen Sportbundes
(Spitzenverbände) den Zugang zu stark nachgefragten Studi-
engängen erleichtert. Für diese Bewerber*innen werden im
Auswahlverfahren bis zu 3% der verfügbaren Studienplätze
(jeweils auf ganze Zahlen gerundet) vorab bereitgestellt.

Förderungsfähige Kader sind:

� Olympiakader (OK)

� Perspek�vkader (PK)

� Ergänzungskader (EK)

� Nachwuchskader 1 (NK 1)

� Nachwuchskader 2 (NK 2)

� Teamkader (TK) in Mannscha�ssportarten

STUDIENPLATZBEWERBUNG

Die Bewerbung erfolgt für örtlich zulassungsbeschränkte
Fächer online, entweder direkt bei der Universität Bonn oder
über das Dialogorien�erte Serviceverfahren (DoSV) der S��ung
für Hochschulzulassung.

Bewerbungsfristen:

� 15. Juli für den Studienstart im Wintersemester

� 15. Januar für den Studienstart im Sommersemester

Wenn Sie sich im Rahmen dieser Sonderquote um einen
Studienplatz bewerben möchten, dann können Sie während
der Online-Bewerbung einen Antrag auf besondere Berücksich-
�gung als Spitzensportler*in stellen ( „Spitzensportlerantrag“ )
und folgende Dokumente hochladen:

Unterstützungs- und
Fördermöglichkeiten
Konkret bietet die Universität Bonn studierenden
Kaderathlet*innen der olympischen und paralympi-
schen Spitzenverbände folgende Unterstützungs- und
Fördermöglichkeiten:

� Individuelle Studienberatung, auch in Konflik�ällen,

� Flexibilisierung der Studienplanung auf Grundlage
der spor�achlichen Planung, soweit Studien- und
Prüfungsordnungen es zulassen,

� Gewährung von Urlaubssemestern für die
Vorbereitung auf wich�ge Meisterscha�en und aus
sportlichen Gründen,

� entgel�reie Nutzung der Hochschulsportanlagen
und -einrichtungen,

� Fördermöglichkeiten bspw. im Rahmen des
Deutschlands�pendiums
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